
ISERNHAGEN
Einbrecher
stehlen

Gartengeräte
Altwarmbüchen. Die Polizei hofft
auf Zeugenhinweise zu zwei
Einbrüchen amWochenende in
Altwarmbüchen. In einem Fall
blieben die unbekannten Täter
erfolglos: Vergeblich versuch-
ten sie, an der Bernhard-Reh-
kopf-Straße an einem Einfami-
lienhaus ein Fenster aufzubre-
chen. Ereignet haben muss sich
diese Tat laut Polizei im Zeit-
raum von Sonnabend, 18 Uhr,
bis Sonntag, 16 Uhr.

Im zweiten Fall traf es zwi-
schenFreitag, 16Uhr, undMon-
tag, 6.30 Uhr, einen Hand-
werksbetrieb an der Siemens-
straße. Nachdem die Täter über
einen Zaun geklettert waren,
brachen sie auf dem hinteren
Teil des Grundstücks ein Gar-
tenhäuschen auf. Aus dem In-
nern stahlen die Diebe dann
eine Gartenpumpe und etliche
Gartenutensilien. Den Gesamt-
schaden schätzt die Polizei auf
etwa 600 Euro.

Wer im einenwie im anderen
Fall verdächtige Personen oder
Fahrzeuge beobachtet hat,
sollte sich unter der Telefon-
nummer (05139) 9910 an das
Polizeikommissariat Großburg-
wedel wenden. wal

IN KÜRZE

Schiedsmann bittet
zur Beratung
Altwarmbüchen. Der Schieds-
mann Kurt Nolte lädt für Donners-
tag, 4. Juli, von 16 bis 18 Uhr zur
Sprechstunde ein. Kurt Nolte be-
rät persönlich im Rathaus an der
Bothfelder Straße 29 im Raum
104. Alle Fragen über Nachbar-
schaftsstreitigkeiten jeder Art,
Geldforderungen, Bedrohung
und Sachbeschädigungen, Belei-
digung und einfacher Körperver-
letzung und vielen anderen Strei-
tigkeiten des täglichen Lebens
bespricht der Schiedsmann mit
den Personen, die in die Sprech-
stunde kommen, ausführlich. jar

Nebenstelle
schließt
in Ferien

IsernhagenN.B.WiedieGemein-
deverwaltung jetzt mitgeteilt
hat, schließt die Verwaltungs-
nebenstelle in der Buhrschen
Stiftung, Am Ortfelde 74 in
Isernhagen N.B., wieder für die
Zeit der Sommerferien. Betrof-
fen ist somit der Zeitraum von
Donnerstag, 4. Juli, bis Mitt-
woch, 14. August. Beantragte
Ausweise und Reisepässe kön-
nen dann im Bürgerbüro im
Rathaus in Altwarmbüchen,
Bothfelder Straße 29, abgeholt
werden. Das Bürgerbüro, er-
reichbar unter der Telefonnum-
mer (0511) 6153300, ist mon-
tags und dienstags in der Zeit
von 8 bis 15.30 Uhr, mittwochs
zwischen8und12Uhr,donners-
tags von 8 bis 18Uhr sowie frei-
tags in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
geöffnet. wal

Bothfelder Straße wird zur Baustelle
Zentrumssanierung beginnt zwischen Hannoverscher und Königsberger Straße

Altwarmbüchen. Nach fünf Jahren
Planung rücken die Bagger an: Die
Zentrumssanierung in Altwarmbü-
chen beginnt mit dem östlichen Teil
der Bothfelder Straße.

Zentrumsumbau beginnt im Juli
Die ersten Baken stehen schon auf
dem Gehweg zwischen Hannover-
scher Straße und demRewe-Markt.
Avacon lässt imVorfeldderUmbau-
arbeiten neue Hausanschlüsse ver-
legen. Die Arbeiten im Auftrag der
Gemeinde beginnen hingegen An-
fang Juli – ob am ersten Ferientag
am Donnerstag, 4. Juli, oder erst in
der Folgewoche, dazu liegen im
Rathaus noch keine Informationen
vor. Bis voraussichtlich November
wird die Bothfelder Straße von der
Hannoverschen Straße/K112 bis
zum Einmündungsbereich der Kö-
nigsberger Straße in fünf Baupha-
sen umgestaltet.

Bauphase I:Beginnenwerdendie
Bauarbeiter mit dem nördlichen
Seitenbereich samt Gehweg und
Parkbuchten. Diese Arbeiten wer-
den etwa fünf Wochen in Anspruch
nehmen.DieBothfelderStraßewird
dabei zurEinbahnstraße:Verkehrs-
teilnehmer können sie nur von der
Hannoverschen Straße aus kom-
mend in Richtung Rathaus befah-
ren.

Bauphase II:DieEinbahnstraßen-
Regelung gilt weiterhin, wenn di-
rekt im Anschluss der südliche Sei-
tenbereich umgebaut wird. Dies
soll etwasechsWochendauern.Der
Rewe-Parkplatzwird dannüber die
Anlieferzufahrt des benachbarten
Penny-Marktes erreichbar sein.

Bauphase III: Ohne zeitliche Lü-
cke sollen die Arbeiter anschlie-
ßend die Fahrbahn des östlichen
Teils der Bothfelder Straße erneu-
ern – und zwar von der Zufahrt des
Rewe-Marktes bis zur Einmün-
dungauf dieHannoverscheStraße.
Die Bauzeit beträgt etwa drei Wo-
chen. Die Bothfelder Straße muss
dafür zumindest zeitweise gesperrt
werden. Das Zentrum wird somit
für Autofahrer nur von der Königs-
berger und Kircher Straße aus er-
reichbar sein.DieLinienbussewer-
den über den Farrelweg umgelei-
tet.

Bauphase IV: Danach geht es an
denUmbauder Königsberger Stra-
ße samt der Einmündung auf die
Bothfelder Straße. Ein Teil dieser
vierwöchigen Bauphase ist für die

Von Frank Walter

Herbstferienvom4.bis 18.Oktober
vorgesehen. Für die ersten zwei
Wochen müssen die Königsberger
Straße und der Einmündungsbe-
reich voll gesperrt werden, wes-
halb die Busse weiterhin über den
Farrelweg fahren werden. Die
Parkplätze neben dem Penny-
Markt sind in dieser Zeit über den

Rewe-Parkplatz zu erreichen. Da-
nachsolldieFahrbahn freigegeben
werden.

Bauphase V: Als Letztes steht der
Umbau im Bereich der Penny-Zu-
fahrt auf dem Programm. Drei Wo-
chen lang sind die Penny-Stellplät-
ze dann nur über den Rewe-Park-
platz zu erreichen.

Damit wird voraussichtlich im
NovemberderUmbaudesöstlichen
Teils der Bothfelder Straße weitge-
hendabgeschlossensein.Einzigdie
Begrünungsoll spätererfolgen–vo-
raussichtlich im nächsten Jahr,
wenn im zweiten Bauabschnitt der
Zentrumssanierung in Altwarmbü-
chen der mittlere Abschnitt der

Bothfelder Straße samt der Plätze
vor dem Rathaus und der gegen-
überliegenden Ladenpassage zum
Umbau ansteht.

Die Sanierung der kompletten
Bothfelder Straße ist mit rund
2,3 Millionen Euro veranschlagt,
die Umgestaltung des zentralen
Platzes mit weiteren 430000 Euro.

Die Zentrumssanierung in Altwarmbüchen beginnt auf dem östlichen Teil der Bothfelder Straße. FOTOS: FRANK WALTER

Die Bothfelder Straße hat mit der Zeit gelitten – jetzt wird sie in fünf Baupha-
sen saniert.

Auch die Gehwege werden erneuert. Die Sanierung der kompletten Bothfel-
der Straße ist mit rund 2,3 Millionen Euro veranschlagt.

Die von Bade vorgelegten Zahlen
wirkten seriös, „wir glauben, dass
das klappen kann“, so Lübeck. An
einem solchen Bad könne sich die
Gemeinde in der genannten Grö-
ßenordnung beteiligen, so die
Fraktionsmeinung – allerdings oh-
ne schon die Verwaltungsvorlage
für die Ratssitzung zu kennen.

CDU bevorzugt TuS-Gelände
Dass der Neubau aus finanziellen
Gründen auf einem kommunalen
Grundstück entstehen muss, das
steht für die CDU fest. Sie spricht
sich dabei eindeutig für das
TuS-GeländeanderSeestraßeaus.
„Ideal für einen Sportcampus“,
wieLübeckmeint.Allerdingsmüs-
se auch der TuS diese Chance er-
kennenunddürfe nicht davonaus-
gehen, dass sich alle seine Vorstel-
lungensofort verwirklichen ließen.
Der TuS hatte gefordert, dass für
das Bad wegfallende Sportstätten
ersetztwerdenunddiesdenVerein
nicht finanziell belasten dürfe.

Angesichts vieler millionen-
schwerer Investitionen der Ge-
meinde in den nächsten Jahren se-
he er nicht, woher dasGeld für den
Umbau des TuS-Geländes derzeit
kommen solle, so Lübeck. Er er-
wartet deshalb vom Sportverein
„ein wenig Geschmeidigkeit“.

Hallenbad: Neubaupläne überzeugen CDU
Am 1. Juli will der Rat entscheiden, ob die Gemeinde ein neues Bad für Isernhagen mitfinanziert

Isernhagen. In wenigen Tagen soll
die Politik entscheiden, ob sich die
Gemeinde Isernhagen an einem
neuen Hallenbad für Isernhagen
finanziell beteiligen wird. Mit der
CDU will die größte Ratsfraktion
diesenWeg beschreiten.

Eckhard Bade, Schwimmclub-
Chef und Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Hallenbad Isernhagen Be-
treiberGmbH, plant seit rund zwei
Jahren:EinneuesBadsolldenklei-
nen Siebzigerjahrebau an der
Bernhard-Rehkopf-Straße erset-
zen. Vor wenigen Tagen hatte er
den Ratspolitikern hinter ver-
schlossenen Türen das Finanzkon-
zept für den bis zu 6,75 Millio-
nenEuro teuren Neubau vorge-
stellt. Die Gemeinde soll statt
117000 Euro fürs alte Bad jährlich
rund 220000 Euro für den Betrieb
des Neubaus überweisen.

Rat berät zunächst unter sich
Ob die Gemeinde diesenWegmit-
gehen will, das soll sich am Mon-
tag, 1. Juli, entscheiden. Zunächst
sollenOrtsrat Altwarmbüchenund
Rat ab 18 Uhr hinter verschlosse-
nen Türen beraten. Zuhörer kön-
nendann inöffentlicherSitzungab
19.15 Uhr mitverfolgen, wie sich

Von Frank Walter die Politiker zum Thema Hallen-
bad verhalten.

Die CDU hat jetzt aber bereits
kundgetan, wie sie zu denNeubau-
plänen steht – und zwar grundsätz-
lich positiv. Man begrüße Eckard
Bades Aktivitäten und danke ihm
für sein Engagement, so Parteichef
Tim Mithöfer und Fraktionsvorsit-
zenderHelmutLübeck.Zaghaft for-

muliert ist dieRededavon,dassman
sich die Übernahme der jährlich
220000 Euro durch die Gemeinde
vorstellen könne. Außerdem solle
die Gemeinde ein eigenes Grund-
stück zur Verfügung stellen – am
besten auf demTuS-Gelände ander
Seestraße, das Bade favorisiert.

Auf Nachfrage wird der Frak-
tionsvorsitzende dann deutlicher.

So könnte der Innenbereich des neuen Schwimmbads aussehen: Ein 50-Me-
ter-Becken mit sechs Bahnen, das durch eine Trennwand in zwei 25-Meter-Be-
reiche aufgeteilt werden kann, hölzerne Deckenpaneelen in Wellenform, die
für eine warme Optik sorgen, und eine Tribüne mit reichlich Sitzplätzen für
Zuschauer bei Wettbewerben. FOTO: PLANUNGSBÜRO BADE

Trio
präsentiert
Barockmusik
Isernhagen K.B.Musik verbindet:
Thomas Zander (Querflöte), Mi-
chael Tewes (Oboe) und Arne
Hallmann (Orgel/Cembalo) ge-
ben gemeinsam amSonntag, 23.
Juni, um 17 Uhr in der St.-Ma-
rien-Kirche in Isernhagen K.B.
ein Konzert. Das Trio ist für ge-
wöhnlich in sehr unterschiedli-
chen musikalischen Genres zu
Hause. Doch eines haben sie ge-
meinsam:dieLiebezurKammer-
musik. Bei der Veranstaltungmit
dem Titel „9. Abendmusik“ prä-
sentieren die Musiker diverse
Werke der Barockmusik. Der
Eintritt ist frei. jar

Michael Tewes (von links), Tho-
mas Zander und Arne Hallmann
präsentieren verschiedene Werke
der Barockmusik. FOTO: PRIVAT
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